
Verstärkung  für  das  zdi-
Netzwerk  Perspektive  Technik
der WFG Unna

Patrick Rakoczy (rechts) unterstützt ab sofort das zdi-Team um
Anita  Flacke,  Matthias  Müller  (2.v.l.)  und  Julian
Pflichtenhöfer.  Foto  WfG  Kreis  Unna

Patrick Rakoczy verstärkt seit Anfang Juli das Team des zdi-
Netzwerkes  Perspektive  Technik,  das  von  der  Stiftung
Weiterbildung der Wirtschaftsförderung Kreis Unna koordiniert
wird. Der 35-jährige Kamener tritt die Nachfolge von Anica
Althoff an, die in den Bereich Innovation der WFG gewechselt
ist.

Rakoczy ist ab sofort unter anderem erster Ansprechpartner für
die Robotik-Arbeitsgemeinschaften im Kreis Unna und für den
Regionalentscheid  der  World-Robotik-Olympiad,  einem
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internationalen Robotik-Wettbewerb für Kinder und Jugendliche,
sowie für das Thema 3D-Druck. Der studierte Geograph war zuvor
in ähnlicher Position bei der Wirtschaftsförderung für den
Kreis Soest tätig und wird Anita Flacke, Matthias Müller und
Julian  Pflichtenhöfer  künftig  bei  der  Förderung  des
Nachwuchses im MINT-Bereich, also in den Fächern Mathematik,
Informatik,  Naturwissenschaften  und  Technik  im  Kreis  Unna
unterstützen.

Mit MINT-Programmen in Kindertagesstätten, Grundschulen oder
weiterführenden  Schulen  sowie  unter  anderem  Mentoring-
Angeboten,  Workshops,  Ferienkursen,  Messen  oder  Roboter-
Wettbewerben  trägt  das  Team  des  zdi-Netzwerkes  Perspektive
Technik dazu bei, junge Menschen aus dem Kreis Unna für MINT-
Fächer zu begeistern und dem Nachwuchs bei der Entscheidung
für  ein  Studium  oder  eine  Ausbildung  in  diesem  Bereich
Orientierung  zu  bieten.  Langfristiges  Ziel  ist  es,  dem
drohenden  Fachkräftemangel  in  diesen  Branchen  so  präventiv
entgegenzuwirken.  Anita  Flacke,  Leiterin  der  Abteilung
Fachkräftesicherung  bei  der  WFG,  freut  sich  über  die
Verstärkung:  „Mit  Patrick  Rakoczy  haben  wir  einen  neuen
erfahrenen Mitarbeiter eingestellt, der sich im Kreis Unna
bereits gut auskennt.“ Das

Unterwegs  in  der  Dämmerung
(für  Kinder  von  7  –  11
Jahre)mit dem Umweltzentrum
Am Freitag, 28. September bietet das Umweltzentrum Westfalen
eine Aktion für Kinder ab 7 Jahre „Unterwegs in der Dämmerung“
an. Von 18.00 – 22.00 Uhr werden die Kinder die Besonderheiten
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der Natur im Dunkeln entdecken. Die Schleiereule erwacht, der
Mond lugt durch die Wolken und der Igel raschelt im Laub. Im
letzten  Licht  des  Tages  sitzen  die  Kinder  am  Lagerfeuer,
kochen ein leckeres Mahl und bereiten sich auf den Weg durch
die magische Stille der Nacht vor.

Die Kinder sollten solides geschlossenes Schuhwerk und eine
lange Hose tragen. Die Aktion findet draußen statt.
Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 30 Euro. Maximal
können 12 Kinder an dieser Aktion teilnehmen. Durchgeführt
wird die Veranstaltung von Sandra Bille (Wildnispädagogin) und
Heike Barth (Naturerlebnis-Pädagogin).

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Keine  Angst  vorm
Staudengarten: Tipps aus der
Erfahrung
Am  Donnerstag,  6.  September,  kann  man  sich  bei  dieser
Veranstaltung des Umweltzentrums Westfalen davon überzeugen,
dass ein Staudengarten, richtig angelegt, (fast) keine Arbeit
macht, sondern für den Hobbygärtner eine ständige Quelle von
Freude und Wohlbefinden darstellt.

Die  Referentin  lebt  seit  mehr  als  30  Jahren  mit  ihrem
Staudengarten und betrachtet ihn als großen Spielplatz. Bei
einer Führung gibt sie wertvolle Tipps zur Pflanzenauswahl,
Vermehrung, Düngung, Pflege, Unkraut, passenden Sträuchern und
Bäumen, Bambus, immergrünen Stauden und vielem anderen mehr.
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Die etwa eineinhalbstündige Veranstaltung beginnt um 16.00 Uhr
und  findet  in  Bergkamen-Overberge  statt.  Den  genauen
Treffpunkt erfährt man bei der Anmeldung bis zum 30.08. beim
Umweltzentrum  Westfalen  unter  0  23  89  –  98  09  11  (auch
Anrufbeantworter).  Die  Kosten  betragen  5,00  Euro  je
Teilnehmer.  Die  Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.

Hermann  Hupe  aus  dem
Aufsichtsrat  des  Klinikums
Westfalen verabschiedet

Abschied aus dem Aufsichtsrat (v. l.): Hauptgeschäftsführer
Stefan  Aust,  Hermann  Hupe,  die  Aufsichtsratsvorsitzende
Bettina am Orde und Geschäftsführer Michael Kleinschmidt.

Der Rückzug vom Amt des Kamener Bürgermeisters bedeutet für
Hermann  Hupe  auch  ein  Stück  weit  Abschied  von  der
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Mitverantwortung  für  das  Kamener  Krankenhaus.  Für  Hupes
Engagement im Aufsichtsrat des Klinikums Westfalen, zu dem das
Kamener Krankenhaus seit 2013 gehört, bedankten sich jetzt die
Aufsichtsratsvorsitzende des Klinikums Westfalen, Bettina am
Orde,  1.  Direktorin  der  Deutschen  Rentenversicherung
Knappschaft  Bahn  See,  Hauptgeschäftsführer  Stefan  Aust  und
Geschäftsführer Michael Kleinschmidt.

Hermann Hupe hatte innerhalb der Stadt Kamen das Krankenhaus
seit  seiner  ersten  Wahl  zum  Bürgermeister  zur  Chefsache
erklärt.  Er  sei  heute  wie  damals  froh  darüber,  dass  es
gelungen  ist,  dass  Hellmig-Krankenhaus  mit  dem  Klinikum
Westfalen zu verschmelzen. In diesem Verbund stehe das Kamener
Krankenhaus heute sehr gut da. Die Stadt blieb nach der Fusion
Gesellschafter. Mit dem Bürgermeisteramt gab Hermann Hupe auch
die Aufgabe als stimmberechtigtes Mitglied im Aufsichtsrat des
Klinikums Westfalen ab.

Energie-Scouts  der  IHK
starten in die nächste Runde
Nach dem großen Erfolg der ersten Veranstaltungsreihe setzt
die  Industrie-  und  Handelskammer  (IHK)  zu  Dortmund  ihr
spannendes Projekt „Energie-Scouts“ fort: Ab 29. August können
Unternehmen aus der IHK-Region sich und ihre Auszubildenden
für die nächste Runde anmelden. Zum großen Finale der ersten
Runde waren im vergangenen Mai insgesamt zwölf Azubi-Teams
angetreten  und  hatten  ihre  Energieeffizienzprojekte
vorgestellt. Die beiden Siegerteams der REMONDIS Production
GmbH aus Lünen und Wilo SE aus Dortmund waren anschließend zum
Bundesfinale der Energie-Scouts nach Berlin gefahren.
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Worum geht es bei diesem Projekt? In Zeiten des Klimawandels,
steigender  Energiekosten  und  Ressourcenknappheit  wird  ein
sparsamer und effizienter Einsatz von Energie und Rohstoffen
immer wichtiger. Die IHK zu Dortmund hat die Energie-Scouts
deshalb Ende 2017 zusammen mit der EnergieAgentur.NRW und der
Effizienz-Agentur NRW ins Leben gerufen, um Auszubildende für
Energie-  und  Ressourceneffizienz  zu  motivieren  und  zu
sensibilisieren.

Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Projekt sowie zur
Anmeldung ist Fabian Lauer, Telefon 0231 5417-229, E-Mail:
f.lauer@dortmund.ihk.de.

Weitere Informationen auch hier:
https://www.dortmund.ihk24.de/innovation/energie/energie-scout
s

Zwei Tote bei Badeunfällen im
Kanal  in  Rünthe  und  im
Ternscher See
Bei  zwei  Schwimm-Unfällen  in  Bergkamen  und  Selm  war  am
Mittwochabend jeweils ein Todesopfer zu beklagen.

Gegen 19:36 Uhr wurde die Rettungsleitstelle des Kreises Unna
alarmiert, dass in Bergkamen ein 47-jähriger Mann aus Werne
mit den Füßen voran von einer Spundwand in den Datteln-Hamm-
Kanal in Rünthe gesprungen und nicht wieder aufgetaucht war.
Zwei Zeugen die den Mann flüchtig kannten, ein 32-jährige Frau
und  ein  28-jähriger  Mann  aus  Werne,  hatten  die  Feuerwehr
verständigt, waren dann ebenfalls ins Wasser gesprungen, um
den  Mann  zu  retten,  konnten  ihn  aber  trotz  mehrfacher
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Tauchversuche  unter  Wasser  nicht  finden.

Etwa 30 Minuten nach Eingang der Meldung konnte ein Taucher
der Berufsfeuerwehr Hamm den Mann unter Wasser auffinden und
an  Land  bringen,  wo  Notärzte  und  Rettungskräfte
Reanimationsmaßnahmen  durchführten.  Der  Mann  wurde  in  ein
Krankenhaus gebracht, wo er allerdings wenig später verstarb.
Die mutigen Ersthelfer blieben unverletzt und wurden durch
einen  Seelsorger  betreut.  Nach  ihren  Aussagen  und  den
bisherigen  Ermittlungen  der  Kriminalpolizei  ist  von  einem
Unfall auszugehen.

Im zweiten Fall, der sich fast zeitgleich gegen 19:40 Uhr in
Selm am Ternscher See ereignete, konnte ein 58-jähriger Mann
aus Lünen nach dem Schwimm-Training einer Triathlon-Gruppe nur
noch leblos aus dem Wasser geborgen werden und verstarb trotz
Reanimationsmaßnahmen von Ersthelfern und Rettungskräften.

Der Mann war mit der Gruppe gemeinsam zum Schwimm-Training
gestartet  und  hatte  dann  allein  einen  kürzeren  Rückweg
schwimmen wollen. Als die Mitglieder der Gruppe ihn nach ihrer
Rückkehr an Land vermissten und nach ihm suchten, konnten sie
ihn  anhand  einer  zur  Sicherheit  von  ihm  mitgeführten
Schwimmboje  zwar  schnell  auffinden  und  an  Land  bringen.
Trotzdem kam für ihn aber jede Hilfe zu spät. Auch hier lassen
die  bisherigen  Ermittlungen  der  Kriminalpolizei  einen
tragischen  Unglücksfall  vermuten.

Freie Plätze bei Schwimm- und
Fitnesskursen  in  den
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Hallenbädern  Bergkamen  und
Kamen
Intensive Fitnesseinheiten oder Schwimmen für Anfänger – für
alle  ist  noch  etwas  dabei.  Die  GSW  haben  noch  wenige
Restplätze in ihrem Kursprogramm in den Hallenbädern Bergkamen
und Kamen frei.

. Für die Fitnessinteressierten  bietet sich dabei besonders der
BEboard-Kurs im Hallenbad in Bergkamen an. Immer dienstags um
18.30  Uhr  oder  19.00  Uhr  kann  man  bei  dem  anstrengenden
Fitnesskurs ohne Ende Kalorien verbrennen. Interessant dabei:
das Gleichgewicht auf dem einem Surfbrett ähnlichen „Beboard“
zu  halten  ist  gar  nicht  so  einfach,  erhöht  aber  die
Effektivität der Übungen. Wer es etwas ruhiger angehen möchte,
für den ist der Kurs „Aqua Rücken Fit“ donnerstags um 19.30
Uhr  genau  richtig.  Auch  hier  sind  noch  Restplätze  frei,
genauso wie im Schwimmkurs am Samstag um 9:00 Uhr oder 11:00
Uhr.

Im Hallenbad in Kamen bieten die GSW noch Plätze im Aufbau-
Kurs zum Erlangen des bronzenen Schwimmabzeichens an. Dieser
findet freitags um 17.15 Uhr statt. Anmelden kann man sich
direkt auf der Internetseite der GSW unter gsw-freizeit.de
oder auch telefonisch unter 02307 978 222. Auf der Webseite
erhält man zudem weitere Informationen zum Kursprogramm und
den jeweiligen Kursen.

Samstag  Abschlussfest  der
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zweiundzwanzigsten
Sommerakademie
Glück  für  die  SommerakademikerInnen  in  und  um  die
Ökologiestation in Bergkamen-Heil, denn sie erwischten eine
angenehme Woche in diesem außergewöhnlich heißen Sommer! 82
KünstlerInnen in den Bereichen Malerei, Aquarell, Zeichnen,
Grafik,  Holz-  und  Steinbildhauerei  verbrachten  sieben  Tage
intensiv mit malen, zeichnen, hämmern und drucken.

Am Samstag den 25. August findet nun der öffentliche Abschluss
der  Akademie  2018  statt.  Ab  15.00  Uhr  präsentieren  die
TeilnehmerInnen  die  Werke,  die  sie  in  der  Kunstwoche
geschaffen haben. Musikalisch untermalt durch die Gruppe „Blue
Thumb“ können sich alle Kunstinteressierte einen Eindruck von
dem  verschaffen,  was  bei  professioneller  Anleitung,
konzentrierter Arbeit und in anregender Umgebung an Gemälden,
Drucken und Skulpturen entstehen kann. Für Essen und Trinken
ist natürlich bei dem Fest, das um etwa 17.00 Uhr ausklingen
wird, gesorgt.

Fahrradtour  mit  Gästeführer
Gerd  Koepe:  Von  Höfen  und
Menschen im Bergkamener Dorf
Eine Fahrrad-Rundfahrt steht am kommenden Sonntag, 26. August,
auf  dem  Programm  des  Gästeführerrings  Bergkamen.  Die  etwa
zweieinhalbstündige Rundtour mit eigenen Fahrrädern, zu der
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen
sind, startet um 10 Uhr vor dem Rathaus-Haupteingang gegenüber
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dem Ratstrakt am Rathausplatz (Busbahnhof).

Der Schwerpunkt der Führung liegt dieses Mal im Bergkamener
Süden, wo Gästeführer Gerd Koepe an verschiedenen Wegstationen
sehr anschaulich und originell über „Höfe und Menschen im
früheren Bergkamener Dorf“ zu erzählen weiß. Besucht wird im
Rahmen  der  Führung  auch  der  Hof  Wünnemann  an  der
Landwehrstraße.  Dort  können  die  Teilnehmer  einen  noch
erhaltenen  früheren  Luftschutz-Bunker  aus  dem  Zweiten
Weltkrieg  besichtigen.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten,
für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.
Die Radwanderung findet allerdings nur statt, wenn sich bis zu
ihrem  Beginn  mindestens  fünf  interessierte  Personen  am
Ausgangspunkt einfinden.

Ausgelassen  beim  Brunnenfest
feiern und entspannt mit dem
VKU-Bus fahren
Beim Brunnenfest lassen wir es nochmal krachen, bevor die
Schule wieder losgeht. Am Freitag, 24. August heißt es wieder
tanzen, singen, feiern und mit der VKU sicher zum Brunnenfest
und wieder nach Hause fahren.

Die Haltstelle „Markt“ wird am Freitag nicht angefahren. Die
Ersatzhaltestelle ist am Sesekedamm hinter dem Kreisverkehr.
Diese Umleitung betrifft alle Linien im Stadtgebiet. Damit
alle Partygänger sicher und bequem nach Hause kommen, fährt
die  VKU  in  der  Nacht  vom  24.  auf  den  25.  August
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Sonderverkehre.

Der TaxiBus T81 wird zwischen Unna über Kamen nach Bergkamen
von einem Linienbus gefahren. Das NachtAST Kamen entfällt, bis
auf die Fahrten nach Derne und Rottum. Die Sonderfahrpläne
finden Sie unter www.vkuonline.de.

Die VKU wünscht viel Spaß beim Feiern!

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.vku-online.de.

SPD-Dämmerschoppen  erstmals
auf dem Platz am Ehrenmal an
der Schulstraße
Traditionell veranstaltet der Ortsverein der SPD Weddinghofen-
Heil  am  Freitag,  31.  August,  von  17  bis  21  Uhr  seinen
Dämmerschoppen. Erstmalig wird die Ver-anstaltung am Ehrenmal
in Weddinghofen, Häupenweg/Ecke Schulstraße stattfinden.

Neben den Weddinghofer SPD Kreis- und Ratsvertretern stehen
auch  Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  der  heimische  MdL
Rüdiger  Weiß  in  gemütlicher  Atmosphäre  für  Gespräche  zur
Verfügung.  Für  das  leibliche  Wohl  zu  zivilen  Preisen  ist
bestens  gesorgt.  Es  handelt  sich  um  keine  reine
Parteiveranstaltung,  alle  interessierten  Bürgerinnen-  und
Bürger sind herzlich eingeladen.
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Der  Dämmerschoppen  ist  darüber  hinaus  Auftakt  der
Aktion:  „Hallo  Weddinghofen,  Vorschläge  gesucht“.

Zum  Hintergrund  schreibt  Ortsvereinsvorsitzender  Jens
Schmülling:
„An  der  Ecke  Schulstraße/Häupenweg  haben  wir  ein  schönes
Fleckchen  Erde  zum  verweilen,  gedenken  und  spazieren.  Die
kleine grüne Freifläche ganz in der Nähe des Martin Luther
Hauses wird regelmäßig von Besuchern genutzt. Dieser Platz,
inmitten unseres Stadtteils Weddinghofen, hat bislang leider
keinen offiziellen Namen. Auch unser Stadtarchiv gibt hierauf
keine Antwort.

Die SPD in Weddinghofen-Heil möchten dies mit Unterstützung
der Bergkamener Bürgerinnen und Bürger sehr gern ändern. Wir
suchen Geschichten, Hintergründe und Anekdoten rund um den
Platz, an dem heute das Soldatenehrenmal seine Heimat hat, um
die Fläche und ihre Geschichte etwas mehr in den Blickwinkel
des Ortsteils Weddinghofen zu nehmen.

Des Weiteren möchten wir konkrete Ideen für eine Namensfindung
aus der Bergkamener Bürgerschaft sammeln und suchen deshalb
Vorschläge.

Der SPD Ortsverein hat hierzu Postkarten drucken lassen, die
im  Ortsteil  Wedding-hofen  ab  dem  31.08.18  zur  Verteilung
kommen.

Neben  der  „Belohnung“  den  Platz  durch  einen  eigenen
Namensvorschlag zu benennen, prämiert der SPD Ortsverein den
Gewinnervorschlag  darüber  hinaus  noch  mit  einem
Restaurantgutschein für eine Gastronomie in Weddinghofen.“


